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nicht fristgerecht eingereichte 
Anregungen und Bedenken der privat Betroffenen 

mit zugeordnetem Beschlussvorschlag 
 
 
 
 
 

Anzahl der Einwender: 14 
 
 



 
Nr. 

 
Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-

Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

 
Beschluss 

     

 
01 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.2 B Nr. 1 
2.2 F Nr. 2 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bitte wird nicht entsprochen. 
Die untere Landschaftsbehörde erteilt auf Antrag 
eine Ausnahme für Vorhaben im Außenbereich 
nach § 35 Abs. 4, Nr. 6 BauGB (Bauliche Erwei-
terung eines zulässigerweise errichteten gewerb-
lichen Betriebes, wenn die Erweiterung im Ver-
hältnis zum vorhandenen Gebäude und Betrieb 
angemessen ist.), wenn sie nach Standort und 
Gestaltung der Landschaft angepasst werden, 
und der jeweilige Schutzzweck und andere Dar-
stellungen des Landschaftsplanes nicht entge-
genstehen. 
Wie bei allen Bauvorhaben im Außenbereich sind 
auch im Landschaftsschutzgebiet an erster Stelle 
die Vorgaben des Baurechts zu beachten. 
 
 
 

 
 

 Baumeister, Stefan  Seite 2 



 
Nr. 

 
Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-

Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

 
Beschluss 

     

 
02 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.2 B Nr. 1 
2.2 F Nr. 2 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bitte wird nicht entsprochen. 
Die untere Landschaftsbehörde erteilt auf Antrag 
eine Ausnahme für Vorhaben im Außenbereich 
nach § 35 Abs. 4, Nr. 6 BauGB (Bauliche Erwei-
terung eines zulässigerweise errichteten gewerb-
lichen Betriebes, wenn die Erweiterung im Ver-
hältnis zum vorhandenen Gebäude und Betrieb 
angemessen ist.), wenn sie nach Standort und 
Gestaltung der Landschaft angepasst werden, 
und der jeweilige Schutzzweck und andere Dar-
stellungen des Landschaftsplanes nicht entge-
genstehen. 
Wie bei allen Bauvorhaben im Außenbereich sind 
auch im Landschaftsschutzgebiet an erster Stelle 
die Vorgaben des Baurechts zu beachten. 
 
 
 
 

 
 

 Grevelhörster, Ludger Seite 3



 
Nr. 

 
Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-

Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

 
Beschluss 

     

 
03 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.2 B Nr. 1 
2.2 F Nr. 2 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bitte wird nicht entsprochen. 
Die untere Landschaftsbehörde erteilt auf Antrag 
eine Ausnahme für Vorhaben im Außenbereich 
nach § 35 Abs. 4, Nr. 6 BauGB (Bauliche Erwei-
terung eines zulässigerweise errichteten gewerb-
lichen Betriebes, wenn die Erweiterung im Ver-
hältnis zum vorhandenen Gebäude und Betrieb 
angemessen ist.), wenn sie nach Standort und 
Gestaltung der Landschaft angepasst werden, 
und der jeweilige Schutzzweck und andere Dar-
stellungen des Landschaftsplanes nicht entge-
genstehen. 
Wie bei allen Bauvorhaben im Außenbereich sind 
auch im Landschaftsschutzgebiet an erster Stelle 
die Vorgaben des Baurechts zu beachten. 
 
 

 
 

 Klüsener, Hans  Seite 4



 
Nr. 

 
Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-

Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

 
Beschluss 

     

 
04 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.2 B Nr. 1 
2.2 F Nr. 2 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bitte wird nicht entsprochen. 
Die untere Landschaftsbehörde erteilt auf Antrag 
eine Ausnahme für Vorhaben im Außenbereich 
nach § 35 Abs. 4, Nr. 6 BauGB (Bauliche Erwei-
terung eines zulässigerweise errichteten gewerb-
lichen Betriebes, wenn die Erweiterung im Ver-
hältnis zum vorhandenen Gebäude und Betrieb 
angemessen ist.), wenn sie nach Standort und 
Gestaltung der Landschaft angepasst werden, 
und der jeweilige Schutzzweck und andere Dar-
stellungen des Landschaftsplanes nicht entge-
genstehen. 
Wie bei allen Bauvorhaben im Außenbereich sind 
auch im Landschaftsschutzgebiet an erster Stelle 
die Vorgaben des Baurechts zu beachten. 
 
 
 

 
 

 Klüsener, Karlheinz Seite 5



 
Nr. 

 
Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-

Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

 
Beschluss 

     

 
05 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.2 B Nr. 1 
2.2 F Nr. 2 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bitte wird nicht entsprochen. 
Die untere Landschaftsbehörde erteilt auf Antrag 
eine Ausnahme für Vorhaben im Außenbereich 
nach § 35 Abs. 4, Nr. 6 BauGB (Bauliche Erwei-
terung eines zulässigerweise errichteten gewerb-
lichen Betriebes, wenn die Erweiterung im Ver-
hältnis zum vorhandenen Gebäude und Betrieb 
angemessen ist.), wenn sie nach Standort und 
Gestaltung der Landschaft angepasst werden, 
und der jeweilige Schutzzweck und andere Dar-
stellungen des Landschaftsplanes nicht entge-
genstehen. 
Wie bei allen Bauvorhaben im Außenbereich sind 
auch im Landschaftsschutzgebiet an erster Stelle 
die Vorgaben des Baurechts zu beachten. 
 
 

 
 

 Kreulich, Johannes Seite 6



 
Nr. 

 
Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-

Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

 
Beschluss 

     

 
06 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.2 B Nr. 1 
2.2 F Nr. 2 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bitte wird nicht entsprochen. 
Die untere Landschaftsbehörde erteilt auf Antrag 
eine Ausnahme für Vorhaben im Außenbereich 
nach § 35 Abs. 4, Nr. 6 BauGB (Bauliche Erwei-
terung eines zulässigerweise errichteten gewerb-
lichen Betriebes, wenn die Erweiterung im Ver-
hältnis zum vorhandenen Gebäude und Betrieb 
angemessen ist.), wenn sie nach Standort und 
Gestaltung der Landschaft angepasst werden, 
und der jeweilige Schutzzweck und andere Dar-
stellungen des Landschaftsplanes nicht entge-
genstehen. 
Wie bei allen Bauvorhaben im Außenbereich sind 
auch im Landschaftsschutzgebiet an erster Stelle 
die Vorgaben des Baurechts zu beachten. 
 
 

 
 

 Kreulich, Hermann Seite 7



 
Nr. 

 
Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-

Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

 
Beschluss 

     

 
07 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.2 B Nr. 1 
2.2 F Nr. 2 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bitte wird nicht entsprochen. 
Die untere Landschaftsbehörde erteilt auf Antrag 
eine Ausnahme für Vorhaben im Außenbereich 
nach § 35 Abs. 4, Nr. 6 BauGB (Bauliche Erwei-
terung eines zulässigerweise errichteten gewerb-
lichen Betriebes, wenn die Erweiterung im Ver-
hältnis zum vorhandenen Gebäude und Betrieb 
angemessen ist.), wenn sie nach Standort und 
Gestaltung der Landschaft angepasst werden, 
und der jeweilige Schutzzweck und andere Dar-
stellungen des Landschaftsplanes nicht entge-
genstehen. 
Wie bei allen Bauvorhaben im Außenbereich sind 
auch im Landschaftsschutzgebiet an erster Stelle 
die Vorgaben des Baurechts zu beachten. 
 

 
 

 Lewe, Hubert  Seite 8



 
Nr. 

 
Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-

Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

 
Beschluss 

     

 
08 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.2 B Nr. 1 
2.2 F Nr. 2 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bitte wird nicht entsprochen. 
Die untere Landschaftsbehörde erteilt auf Antrag 
eine Ausnahme für Vorhaben im Außenbereich 
nach § 35 Abs. 4, Nr. 6 BauGB (Bauliche Erwei-
terung eines zulässigerweise errichteten gewerb-
lichen Betriebes, wenn die Erweiterung im Ver-
hältnis zum vorhandenen Gebäude und Betrieb 
angemessen ist.), wenn sie nach Standort und 
Gestaltung der Landschaft angepasst werden, 
und der jeweilige Schutzzweck und andere Dar-
stellungen des Landschaftsplanes nicht entge-
genstehen. 
Wie bei allen Bauvorhaben im Außenbereich sind 
auch im Landschaftsschutzgebiet an erster Stelle 
die Vorgaben des Baurechts zu beachten. 
 

 
 

 Lödding, Bernhard Seite 9



 
Nr. 

 
Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-

Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

 
Beschluss 

     

 
09 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.2 B Nr. 1 
2.2 F Nr. 2 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bitte wird nicht entsprochen. 
Die untere Landschaftsbehörde erteilt auf Antrag 
eine Ausnahme für Vorhaben im Außenbereich 
nach § 35 Abs. 4, Nr. 6 BauGB (Bauliche Erwei-
terung eines zulässigerweise errichteten gewerb-
lichen Betriebes, wenn die Erweiterung im Ver-
hältnis zum vorhandenen Gebäude und Betrieb 
angemessen ist.), wenn sie nach Standort und 
Gestaltung der Landschaft angepasst werden, 
und der jeweilige Schutzzweck und andere Dar-
stellungen des Landschaftsplanes nicht entge-
genstehen. 
Wie bei allen Bauvorhaben im Außenbereich sind 
auch im Landschaftsschutzgebiet an erster Stelle 
die Vorgaben des Baurechts zu beachten. 
 
 

 
 

 Menken & Drees Seite 10



 
Nr. 

 
Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-

Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

 
Beschluss 

     

 
10 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.2 B Nr. 1 
2.2 F Nr. 2 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bitte wird nicht entsprochen. 
Die untere Landschaftsbehörde erteilt auf Antrag 
eine Ausnahme für Vorhaben im Außenbereich 
nach § 35 Abs. 4, Nr. 6 BauGB (Bauliche Erwei-
terung eines zulässigerweise errichteten gewerb-
lichen Betriebes, wenn die Erweiterung im Ver-
hältnis zum vorhandenen Gebäude und Betrieb 
angemessen ist.), wenn sie nach Standort und 
Gestaltung der Landschaft angepasst werden, 
und der jeweilige Schutzzweck und andere Dar-
stellungen des Landschaftsplanes nicht entge-
genstehen. 
Wie bei allen Bauvorhaben im Außenbereich sind 
auch im Landschaftsschutzgebiet an erster Stelle 
die Vorgaben des Baurechts zu beachten. 
 
 

 
 

 Reick  Seite 11



 
Nr. 

 
Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-

Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

 
Beschluss 

     

 
11 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.2 B Nr. 1 
2.2 F Nr. 2 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bitte wird nicht entsprochen. 
Die untere Landschaftsbehörde erteilt auf Antrag 
eine Ausnahme für Vorhaben im Außenbereich 
nach § 35 Abs. 4, Nr. 6 BauGB (Bauliche Erwei-
terung eines zulässigerweise errichteten gewerb-
lichen Betriebes, wenn die Erweiterung im Ver-
hältnis zum vorhandenen Gebäude und Betrieb 
angemessen ist.), wenn sie nach Standort und 
Gestaltung der Landschaft angepasst werden, 
und der jeweilige Schutzzweck und andere Dar-
stellungen des Landschaftsplanes nicht entge-
genstehen. 
Wie bei allen Bauvorhaben im Außenbereich sind 
auch im Landschaftsschutzgebiet an erster Stelle 
die Vorgaben des Baurechts zu beachten. 
 

 
 

 Spahns Partyservice Seite 12



 
Nr. 

 
Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-

Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

 
Beschluss 

     

 
12 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.2 B Nr. 1 
2.2 F Nr. 2 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bitte wird nicht entsprochen. 
Die untere Landschaftsbehörde erteilt auf Antrag 
eine Ausnahme für Vorhaben im Außenbereich 
nach § 35 Abs. 4, Nr. 6 BauGB (Bauliche Erwei-
terung eines zulässigerweise errichteten gewerb-
lichen Betriebes, wenn die Erweiterung im Ver-
hältnis zum vorhandenen Gebäude und Betrieb 
angemessen ist.), wenn sie nach Standort und 
Gestaltung der Landschaft angepasst werden, 
und der jeweilige Schutzzweck und andere Dar-
stellungen des Landschaftsplanes nicht entge-
genstehen. 
Wie bei allen Bauvorhaben im Außenbereich sind 
auch im Landschaftsschutzgebiet an erster Stelle 
die Vorgaben des Baurechts zu beachten. 
 

 
 

 Tüllinghoff, Heinrich Seite 13



 
Nr. 

 
Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-

Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

 
Beschluss 

     

 
13 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.2 B Nr. 1 
2.2 F Nr. 2 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bitte wird nicht entsprochen. 
Die untere Landschaftsbehörde erteilt auf Antrag 
eine Ausnahme für Vorhaben im Außenbereich 
nach § 35 Abs. 4, Nr. 6 BauGB (Bauliche Erwei-
terung eines zulässigerweise errichteten gewerb-
lichen Betriebes, wenn die Erweiterung im Ver-
hältnis zum vorhandenen Gebäude und Betrieb 
angemessen ist.), wenn sie nach Standort und 
Gestaltung der Landschaft angepasst werden, 
und der jeweilige Schutzzweck und andere Dar-
stellungen des Landschaftsplanes nicht entge-
genstehen. 
Wie bei allen Bauvorhaben im Außenbereich sind 
auch im Landschaftsschutzgebiet an erster Stelle 
die Vorgaben des Baurechts zu beachten. 
 

 
 

 Wieskus, Andreas Seite 14



 
Nr. 

 
Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-

Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

 
Beschluss 

     

 
14 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.1.08 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Darstellung entspricht nicht den Tatsachen. 
In dem zitierten Telefonat beschrieb der Einwen-
der die Fläche als Acker. Seitens der unteren 
Landschaftsbehörde wurde ihm geantwortet, dass 
der durchschnittliche Spaziergänger die Fläche 
als „Grünland“ ansehen würde, unabhängig von 
der Kodierung im Flächenverzeichnis für die 
Landwirtschaftskammer. 
 
 

 
 

 Ueing, Martin  Seite 15 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der Wasserbehälter wird aus dem Naturschutz-
gebiet herausgenommen. 
 
 
Es ist darauf hinzuweisen, dass es nach 
SCHINK, A., Naturschutz und Landschaftspfle-
gerecht NRW, 1989, S.349, für die Festsetzung 
eines Naturschutzgebietes ausreicht, wenn einer 
der in §20 Satz 1 LG NRW genannten Schutz-
gründe gegeben ist. Eine Kumulierung der 
Schutzvoraussetzungen verlangt das Gesetz 
nicht, diese stehen vielmehr gleichwertig 
nebeneinander. 
Der Schutzzweck wird somit nicht für jenen ein-
zelnen Teilbereich neu definiert, sondern bezieht 
sich auf das gesamte Gebiet. 
Die Festsetzung als Naturschutzgebiet ist daher 
aus Gründen des Biotop- und Artenschutzes 
bzw. zur Erhaltung von Lebensgemeinschaften 
bestimmt.  
 
 
Der Einwand wird trotz Ablauf der Einwendungs-
frist berücksichtigt und mit dem Vermerk „nicht 
fristgemäß eingereicht“ den Kreistagsmitgliedern 
zur Entscheidung vorgelegt.  
 
 
Die von den Banken prognostizierte Wertminde-
rung von Flächen in Natur- und Landschafts-
schutzgebieten bezieht sich immer auf das Be-
stehen zahlreicher und in die Arbeitsweise ein-
greifender Verbote. Da jedoch Verbote, wie z.B. 
Düngeverbot, aus den Naturschutzgebieten  
herausgenommen sind, sind die Aussagen der 
Banken zu relativieren.  
Die Bewirtschaftung der landwirtschaftlichen 
Nutzflächen ist in Naturschutzgebieten, abgese-
hen vom Verbot Grünland oder Brachflächen 
umzubrechen oder umzuwandeln, nicht einge-
schränkt. Für eine ackerbauliche Nutzung wer-
den keine Einschränkungen ausgesprochen. 
Nach herrschender Rechtsmeinung wird durch 
die Festschreibung einer bisher ausgeübten 
Nutzung kein Entschädigungsanspruch ausge-
löst. 
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